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Veranstaltungen im Sommersemester 2024 
 

• VORLESUNG (M17): „Aktuelle Probleme in historischer Perspektive: Kirchengeschichte in 
Lateinamerika. Einheimische Zivilisationen und Europäische Modelle im Wandel (16. Jh.)“ 

PD. Dr. Federico Tavelli 
 

Mo 08:00-10:00 Uhr c.t., HS 1015 + Kolloquium  
 

 
Stuart Mc Arthur, Up-side down Landkarte der Welt, Australien, 

1979 

Mit der Expansion Europas und der „Entdeckung 
von der alten Amerika“, Ende des 15. Jahrhunderts 
wurde auch die christliche Kultur außereuropäisch. 
Mit der „Conquista“ und Missionierung wurden 
europäischer politisch-religiöser Modelle auf das 
Gefüge der einheimischen Zivilisationen und Völker 
implementiert. Gleichzeitig wurde Europa auch von 
den amerikanischen Völkern geprägt. In dieser 
Vorlesung wird thematisiert werden, wie diese neue 
Realität zwischen den alten Kulturen und den neuen 
Modellen im 16. Jahrhundert aufgebaut wurde. Ab 
dem 20. Jahrhundert spielen die außereuropäischen 
Kirchen eine zentrale Rolle. Das Verständnis der 
historischen Entwicklung Lateinamerikas ist ein 
wichtiger Beitrag zum Studium der 
Kirchengeschichte und Theologie in der 
gegenwärtigen wissenschaftlichen und kirchlichen 
Diskussion. 

 

 

Der Lehrstuhl für Mittlere und Neuere Kirchengeschichte / Frömmigkeitsgeschichte und Kirchliche Landesgeschichte wünscht allen 
Studierenden, Dozierenden und Mitarbeitenden ein interessantes und lehrreiches Sommersemester 2024! 


